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DSC Arminia Bielefeld
 -

VfL Bochum
Die „Fan-Post“ ist eine Publikation des Fan-Projekt Bielefeld e.V., die euch zu jedem Heimspiel mit Informationen über unsere
Arminia, die Aktivitäten des Fan-Projekts, Anfahrtswege zu Auswärtsspielen und vielem mehr versorgt. Kritik, Vorschläge oder
Lob könnt ihr bei uns direkt oder per E-Mai l  ( info@fanprojekt-bielefeld.de) loswerden. Viel  Spaß!

Letzte Spiele

22.07.23 VVV Venlo - DSC                       1:3 (1:0)

28.07.23 DSC - Sportfreunde Lotte                    0:1 (0:1)

29.07.23 DSC - TSV Steinbach Haiger                   3:1 (1:1)

05.08.23 Dynamo Dresden - DSC                    3:1 (2:1)

08.08.23 SG FA Herringhausen-Eickum - DSC             0:2 (0:1)

Kommende Spiele:

12.08.23 DSC - VfL Bochum            18:00 Uhr

19.08.23 DSC - SC Preußen Münster                        14:00 Uhr

22.08.23 SSV Ulm 1846 Fussball - DSC          19:00 Uhr

27.08.23 DSC - SSV Jahn Regensburg          13:30 Uhr

03.09.23 FC Viktoria Köln - DSC                        19:30 Uhr

16.09.23 DSC - SC Freiburg II          14:00 Uhr

 DSC-Spiele in der Übersicht

Pokalspiel unter Flutlicht!

Viele Arminen haben sich bestimmt einen anderen Start
gewünscht! Schließlich endete das Duell im Rudolf-Harbig-
Stadion in Dresden mit einem bitteren 3:1 für Dynamo. Trotzdem
gibt es aus diesem Ergebnis heraus, durchaus Grund zur
Hoffnung für die kommenden Herausforderungen sowohl in
der Liga als auch im Pokal.
Obwohl der DSC zu Beginn des Spiels die ersten gefährlichen
Chancen der Dresdner Mannschaft souverän abwehren konnte,
dauerte es nicht lange, bis der Ball im Netz des DSC zappelte
- ein unglücklicher Klärungsversuch von Belkahia sorgte für
ein frühes 0:1 und brachte Unruhe ins Team der Arminen.
Auch der Elfmeter, der zum zweiten Treffer von Dynamo führte,
ging auf das Konto von Belkahia. Trotz dieser Rückschläge
im Auftaktspiel der Saison konnte sich die Mannschaft von
Mitch Kniat im Verlauf der Partie deutlich steigern, sich Chancen
erarbeiten und kurz vor der Halbzeitpause sogar den
Anschlusstreffer erzielen.
Die zweite Halbzeit brachte jedoch kein Aufbäumen mehr, vor
allem nachdem Mizuta die rote Karte sah und Dynamo den
letzten Treffer erzielte. Dennoch ist der Mannschaft keineswegs
der Wille oder Kampfgeist abzusprechen. Besonders Spieler
wie Biankadi, Lannert und Schreck lieferten eine beachtliche
Leistung ab, die nun auch gegen den Bundesligisten VfL
Bochum im DFB-Pokal gefragt ist, um sich respektabel zu
präsentieren.
Dieses bevorstehende Aufeinandertreffen bietet der Mannschaft
eine weitere Gelegenheit, sich gegen einen starken Gegner
zu beweisen, sich als Einheit zu festigen und möglicherweise
für eine Überraschung zu sorgen. Die Fans können also
gespannt sein und die Daumen drücken für einen positiven
Auftritt der Arminia.
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Arminen unterwegs in ... Herford

"Kick Racism Out!" - Die NRW-Street Soccer Tour in Bielefeld

Am vergangenen Dienstag fand im Herforder Jahn
Stadion das Westfalenpokal-Spiel gegen den
Bezirksligisten SG Frisch Auf Herringhausen-Eickum
statt. Die Begegnung war mit insgesamt 3.000
verfügbaren Karten schnell ausverkauft, wobei 400
davon an DSC-Fans gingen. Aufgrund örtlicher
Gegebenheiten war der Bezirksligist gezwungen, ins
eigentl iche Heimstadion des SC Herford
auszuweichen. Hierbei muss erwähnt werden, dass
die volle Kapazität von ca. 18.000 Plätzen aufgrund
von DFB-Sicherheitsauflagen bereits seit 1976 nicht
mehr erlaubt ist.

Sportlich wurde den Arminen schnell klar, dass der
Einzug in die zweite Runde des Westfalenpokals in
Herford alles andere als ein Spaziergang werden
würde. Herringhausen-Eickum hielt gut dagegen und
erspielte sich sogar die erste Chance. Dennoch
gelang es dem DSC, durch einen Elfmeter von Manuel
Wintzheimer verdient in Führung zu gehen, was auch

den 0:1-Pausenstand bedeutete. In der zweiten Hälfte erarbeiteten sich die Arminen kaum noch nennenswerte
Chancen, bis schließlich der 0:2-Siegtreffer durch Henrik Koch fiel. Mit diesem Treffer erzielte Koch seinen
ersten Pflichtspieltreffer für den DSC und wurde somit zum jüngsten Torschützen in der Vereinshistorie an
diesem Dienstag.

Am Ende dieses hart umkämpften Pokalspiels steht das Weiterkommen in die 2. Runde im Vordergrund. In
der nächsten Runde erwartet die Arminen ein Heimspiel gegen den Oberligisten TSV Victoria-Clarholz. Sollte
es eine dritte Runde geben, würde der DSC auf den Sieger des Spiels zwischen SuS Westenholz und FC Bad
Oeynhausen treffen.

Mit dem Slogan „Fußball, wie er sein sollte!“ wirbt die DFL im Ausland für die Bundesliga. Durch den Abstieg
aus den DFL-Gefilden kommen die Arminen nun wieder in den Genuss solcher Westfalenpokalspiele – vielleicht
der bessere Ort für den Slogan der DFL.

Am Donnerstag, den 14.06., machte die NRW Streetsoccer Tour Halt in Bielefeld. An der Friedrich Wilhelm
Murnau-Gesamtschule spielten insgesamt 120 Jugendliche in 24 Teams um den örtlichen Turniersieg.

Das Teilnehmer*innenfeld der NRW Streetsoccer Tour setzte sich
dabei aus Mädchen und Jungen mehrerer Nationalitäten zusammen.
Nicht nur deshalb standen unter dem Tour-Motto „Kick Racism Out!“
besonders Themen, wie Fair Play, im Fokus der Veranstalter. Bei
b e s t e m  W e t t e r
wurden die vielen
Teilnehmer*innen
v o n  i h r e n
Mi tschüler* innen
lautstark angefeuert
und bejubelt, sodass
am Ende im Jungen-
Turnier die Klasse 5f
und bei den Mädchen
die Klasse 5c den
Turniergewinn feiern
k o n n t e n .  D i e
g l ü c k l i c h e n
Sieger*innen des

Turniers gingen nicht nur mit attraktiven Preisen nach Hause,
sondern auch mit der Möglichkeit, sich im kommenden Herbst
in einem Finalturnier an der Bielefelder Alm zu messen.
Die Turnierserie der Fanprojekte aus Nordrhein-Westfalen wird
gefördert vom Jugendministerium des Landes und tourt durch
zehn Städte in NRW.
Organisiert wird die Veranstaltungsreihe von der Landesarbeitsgemeinschaft der Fanprojekte NRW und in
Bielefeld von der Friedrich Wilhelm Murnau-Gesamtschule und dem Fan-Projekt Bielefeld.



U18-Fans unterwegs! - Saison 2023/2024

Ferien im Fancamp am Lippesee

Die neue Saison steht vor der Tür und nicht nur wir sind wieder heiß auf spannende Spiele und neue
Stadien!
Auch in der Spielzeit 2023/2024 wollen wir euch wieder eine Reihe von rauch- & rauschfreien U18-Fahrten
zu den Spielen des DSC anbieten und dabei quer durch die Bundesrepublik und die Stadien der 3. Liga
fahren.

Was ihr dafür braucht?
Lediglich eine unterschriebene Einverständniserklärung eurer
Erziehungsberechtigten und einen taschengeldfreundlichen
Teilnahmebeitrag (je nach Ziel) für die Fahrt (inkl. Eintrittskarte).

Mögliche Ziele in
dieser Saison sind
z.B. SC Verl, MSV
Duisburg, Rot-Weiß
Essen  und /ode r
Borussia Dortmund II.
Darüber hinaus soll
es  auch w ieder

Übernachtungsfahr ten mi t  e inem at t rakt iven
Rahmenprogramm, bestehend aus freizeitpädagogischen
Angeboten und/oder Bildungsangeboten geben. Mögliche
Ziele sind hier z.B. SSV Jahn Regensburg, FC Ingolstadt,
und/oder der TSV 1860 München.
Alle Fahrten stehen natürlich unter Vorbehalt der jeweiligen
Spielterminierungen!

Ihr habt Interesse an einer U18-Fahrt?
Dann meldet euch per Mail bei uns: info@fanprojekt-bielefeld.de oder schreibt uns auf Instagram oder
Facebook an.

Bei der letzten U18-Übernachtungsfahrt ging es in den
neuen Karlsruher Wildpark.

In den vergangenen Sommerferien fand erneut das Fancamp auf dem Jugendzeltplatz am Lippesee statt.
Organisiert wird dieses jährlich von der Landesarbeitsgemeinschaft der Fanprojekte NRW. Das Fancamp bietet
jugendlichen Fußballfans die Möglichkeit, im Sommer eine gemeinsame Ferienfreizeit ohne Rivalitäten zu
verbringen. In diesem Jahr nahmen etwa 60 Jugendliche von den Fanprojekten aus Leverkusen, Bochum,
Essen, Aachen, Dortmund und Krefeld teil.

Das Projekt Flügelspiel nahm mit sieben Jugendlichen
aus der Ukraine teil und erlebte eine abwechslungsreiche
Woche. Unter anderem gab es ein Beachsoccerturnier,
einen Besuch im
F r e i z e i t b a d
"Nettebad" und ein
B u b b l e s o c c e r -
Match .  Zudem
wurde gemeinsam
Kart und Wasserski
g e f a h r e n .  E i n
Rundgang an der
Wewelsburg und
im Stalag 326
stand ebenfalls auf
dem Programm.

Wir bedanken uns
bei allen Teilnehmenden und Mitwirkenden für die tolle Woche und freuen
uns jetzt schon auf das Fancamp 2024.

Flügelspiel ist ein interkulturelles Freizeit- und Bildungsprojekt von
Bielefeld United und dem Fan-Projekt Bielefeld für Jugendliche. Es wird
gefördert vom Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration
des Landes NRW und der Landesarbeitsgemeinschaft der Fanprojekte
NRW.
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Büro-Öffnungszeiten Di - Do 11 bis 18 Uhr (oder ggf. nach Absprache)

Unsere ständigen Angebote

Die Öffnungszeiten des Block 39 richten sich in etwa nach dem Zeitpunkt
der Stadionöffnung. Da sich in dieser Liga auf der Alm die Stadiontore

eineinhalb Stunden vor Spielbeginn öffnen, gilt folgendes für den
Fantreff: Die Öffnungszeiten des Block39 (Ellerstraße 39):

Freitagsspiele: 15 bis 21 Uhr
Samstagsspiele: 12 bis 19 Uhr
Sonntagsspiele : 12 bis 18 Uhr

In "Englischen Wochen": 14.30 Uhr // Ende 20.30 Uhr

Folgt uns auf unseren social media Kanälen!

Fan-Projekt Bielefeld

Stadionschule Bielefeld

Rumtreiben - Von Ostwestfalen bis Timbuktu
„Groundhopping“ ist die Sammelleidenschaft von
Stadien und Fußballplätzen rund um den Globus!
Fußballspielbesuche werden mit der eigenen Reiselust
kombiniert.  Auch wir haben in der Vergangenheit des
öfteren Lesungen und Veranstaltungen rund um das

Thema angeboten. Die Rumtreiberin, aus der
Bielefelder Fanszene, wird fortan an dieser Stelle über
Spielbesuche von den verschiedensten Orten oder
Groundhopping an sich, berichten.

...ein Hobby, eine Sucht, eine Faszination!
Viele Anhänger verschiedener Vereine teilen nicht nur die Begeisterung für einen Fußballverein, sondern auch
die Freude daran, ein Fußballspiel nur um das Stadion zu 'kreuzen' und zu besuchen.

Dabei geht es auch gerne einmal um die halbe Welt, denn neben möglichst vielen Stadien möchten viele
sogenannte 'Groundhopper' auch viele Fußballspiele in anderen Ländern gesammelt haben - der sogenannte
'Länderpunkt'. Völlig normal ist es hierbei auch, einen Urlaub ausschließlich nach Fußballspielen zu planen.
Man lernt dabei nicht nur Land und Leute auf seine ganz eigene Art und Weise kennen, sondern auch kulinarische
Köstlichkeiten, die verschiedensten Fankulturen und völlig andere Stadien als die, die man in Deutschland
kennt.

Natürlich wird sich auch sehr gerne untereinander ausgetauscht, und einige
bekannte Gesichter haben bereits eigene Bücher und Hefte, in denen man die
verschiedensten Berichte und Erfahrungen beim Hoppen lesen kann – häufig
mit einem Schmunzeln!

Dabei gibt es unter Hoppern auch einige Regeln: Die einen sagen, ein Ground
zählt nur, wenn man wirklich das ganze Spiel gesehen hat, die anderen halten
es für völlig legitim zu gehen, wenn die sogenannte 'Berührung des Spielballs'
stattgefunden hat. Manche hoppen bewusst nur 45 Minuten, um an einem Tag
möglichst viele Grounds zu besuchen; manchen macht es mehr Spaß, eine Liga
zu komplettieren; die anderen sehen ihre Prioritäten eher bei Spielen mit großen
Fanszenen. Letztendlich darf und muss jeder selbst entscheiden, wie er sein
Hobby auslebt.
Die Hauptsache ist, dass man untereinander friedlich bleibt (egal welchem Verein man sich zugehörig fühlt)
und der Spaß an der Sache im Vordergrund steht! :-)

Groundhopping - was ist das eigentlich?


